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Kursbeschreibung: In diesem Kurs werden Grundlagen offenen Unterrichts und des 

Lernens in Projekten erarbeitet und diese auf inklusionsbezogenes 
Potenzial hin analysiert. Studierende lernen theoretische 
Begründungen kennen, setzen sich mit Erkenntnissen aus dem 
Forschungsstand auseinander und verknüpfen dies mit 
unterschiedlichen Stufen und Formen geöffneten Unterichts.  
Die Studierenden beziehen diese Aspekte auf ihren eigenen 
Unterricht und die kollegiale Zusammenarbeit an ihrer Schule und 
reflektieren ihre Praxis. 

  
Spezifische Bildungsziele und 
erwartete Lernergebnisse: 

a. Kenntnis der grundlegenden Methoden der Laboratorium-
/Projektausbildung / offenen Unterrichts  
b. Organisation von Aktivitäten, Räumen und Materialien für ein 
Laboratorium / Projekt 
c. Kenntnis der grundlegenden methodischen Dimensionen des 
offenen Unterrichts. 
d. Die Bedingungen der Anwendbarkeit und den möglichen 
kulturellen und beruflichen Widerstand gegen die Entwicklung von 
Labor-, Projekt- und offenen Bildungsaktivitäten verstehen und 
bewerten. 

Auflistung der behandelten 
Themen: 

Es werden Begründungen und Grundprinzipien offenen Unterrichts 
in heterogenen Lerngruppen fokussiert. Auf dieser Basis wird 
erarbeitet und diskutiert, inwiefern einzelne Methoden und 
Verfahren dazu beitragen können, die gleichberechtigte Teilhabe 
und die individuelle Herausforderung aller Kinder und Jugendlichen 
im Unterricht absichern zu können.  
Dabei wird es auch darum gehen, das Erarbeitete auf den eigenen 



Unterricht zu beziehen und Strategien zur kollegialen Arbeit im 
geöffneten Unterricht zu entwickeln.  

  
Unterrichtsform:  Aktivitäten in großen Gruppen auf der Grundlage der vorherigen 

Lektüre von Lehrmaterial, das vom Dozenten im flipped 
(gespiegelten/umgekehrten) Modus zur Verfügung gestellt wurde 
(geschätztes Arbeitspensum der StudentInnen ca. 17 Stunden), mit 
häufigen und systematischen Aktivitäten in Bezug auf die 
projektbezogene und operative Unterrichtspraxis, die in kleinen 
Gruppen durchgeführt wurden, letztere mit Hilfe des 
Praktikumsverantwortlichen. 

  
Prüfungsform:  Eine kurze schriftliche Prüfung (unmittelbar nach der Vorlesung am 

Samstag und grundsätzlich mit einer Dauer von einer Stunde). 
Bewertungskriterien und 
Kriterien für die Notenermittlung: 

Zur Überprüfung des Verständnisses und der kritischen Bewertung 
der praktischen Anwendung der Lehrinhalte, die unmittelbar nach 
der letzten Stunde der Lehrveranstaltung durchgeführt wird. Es 
werden das konzeptionelle Verständnis der Inhalte und die 
Fähigkeit, die konkrete Anwendung in der eigenen 
Unterrichtsrealität zu gestalten, bewertet. 
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